
„SIUD SLASKIE“
(Schlesische udien), 39/1981

Dieses ahrbuch, herausgegeben VO Schlesischen Institut in Oppeln,
erscheınt ın einer Auflage VO 520 Exemplaren. Im Miıttelpunkt VOoON Band
9/1981 steht dıe Zeıt VOT und während der polnıschen Aufstände In ber-
schlesien —19 So behandelt eın verhältnısmäßig sachlicher Aufsatz
VON Mıroslaw yganskı „Die deutschen bürgerlichen Parteien in ber-
schlesien un dıe polnische Volksbewegung in der Zeıt der Aufstände und
der Volksabstimmung‘“. Den Deutsch-Nationalen und der Deutschen
Volksparteı wıird „Drutaler lerror“ nachgesagt, dem Zentrum eine „ela-
stische18 Das Verhalten der Deutschen Demokratischen Parte1 se1
zwlespältig SCWESCH. Sıe habe zwıschen der Anwendung VO  - Gewalt
gegenüber den olen und Versprechungen friedlichen Zusammenlebens
geschwankt. Gemelnsam SE 1 en Parteıen aber eine antıpolnısche Hal-
(ung SCWCSCH.
Eın Beıtrag VOonNn Stanıslaw Gawlık befaßt sich mıt „Problemen der polnı1-
schen Volksbildung ın Oberschlesien in der Aufstands- und Abstim-
mungszeıt“. Hıerbe1li geht CS dıe Eınführung des Polnischunterrichts
und dıe Ausbildung NEeX  —_ entsprechenden Lehrern
oachım Glensk berichtet ber „Polnische und Deutsche Abstimmungs-und Aufständischenpresse in Schlesien
Eın nıcht unwesentlicher Teıl der „polnıschen“ Blätter erschıen in eut-
scher Sprache, da 6cs aum Oberschlesier gab, dıe das Hochpolnische VCI-
standen.
Zyta arzycka beschreibt DE Verbrechen des deutschen Selbstschutzes
1m schlesischen ufstand” Als Unterlagen dienen ihr bısher nicht VCI-
Öffentlichte Berichte aus den ammlungen des Aufstandmuseums 1ın
Leschnitz (später: Bergstadt) und Eintragungen in den Sterberegistern
des ath Pfarramts Slawentzitz (Ehrenforst). Wiıe übliıch War „dıe
Bestialıtät der Deutschen grausam““, während die Aufständischen sıch
offensıichtlich Urc humanes Verhalten ausgezeichnet H: Dement-
sprechend wırd annn ohl auch das rgebnıs der VOomNn ihr geforderten e1IN-
gehenden wissenschaftlichen rforschung der Verbrechen ach ber 60
Jahren ausschauen.
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